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Für diese Aufgabe hat der Synodalrat 
Anfang 2021 die Delegation «Bericht-
erstattung und Öffentlichkeitsarbeit» 
eingesetzt, bestehend aus Mitarbei-
tenden der gesamtkirchlichen Dienste, 
Synodalratsmitgliedern und kantonalen 
Politikerinnen und Politikern. Die 
Delegation und ihre Arbeitsgruppen 
haben ihre Tätigkeit im März 2021 
aufgenommen. Es wurden u.a. inhalt-
liche Schwerpunkte und Leitsätze 
für die Berichterstattung 2020/2021 
ausgearbeitet, die der Synodalrat im 
Oktober 2021 verabschiedet hat und die 
als Grundlage für die Erarbeitung des 
Berichts im 2022 dienen.

  Judith Pörksen Roder, Vorsitz
 Prisca Lanfranchi,  
 Geschäftsführung
 Roland Stach (punktuell)
 Ursula Marti  
 (ab September 2021)
 Grossrat Jan Gnägi
 Grossrat Christoph Grupp 
 Adrian Hauser  
 (bis Oktober 2021)
 Kurt Hofer
 Kirsten Raufeisen
 Mathias Tanner 
 (ab November 2021)
 Christian Tappenbeck  
 (punktuell)
 Roger Wyss

  Delegation Jura-CER  
Die Delegation Jura-CER ist, wie der 
Name sagt, nicht nur die Scharnier- 
stelle für die Geschäfte der Conférence 
des Eglises réformées de Suisse 
romande (CER), sondern auch für die 
Bezirkssynode Jura und die Evange-
lisch-reformierte Kirche von Republik 
und Kanton Jura (Jura-Kirche). Die 
Beziehung zu Letzterer war in der 
Berichtsperiode besonders wichtig, 
stimmten doch die Stimmberechtigten 
der Einwohnergemeinde Moutier am 
28. März 2021 erneut für einen Wechsel 
vom Kanton Bern in den Kanton Jura. 
Gemäss Regierungsrat des Kantons 
Bern erscheint ein Wechsel 2026 
als realistisch. Dieser Wechsel wird 
Auswirkungen auf die Kirchgemeinde 
Moutier haben, die neben der Ein- 
wohnergemeinde Moutier die 
bernischen Einwohnergemeinden 
Perrefitte, Roches, Belprahon, Seehof 
und Schelten umfasst. Entsprechend 

wurden an den Sitzungen der Delega-
tion verschiedene Lösungen diskutiert 
und Abklärungen vorgenommen sowie 
in Auftrag gegeben. Wie auch immer 
die Lösung aussehen wird, die Aus-
wirkungen werden insofern beschränkt 
sein, als sich an der Zugehörigkeit zur 
Bezirkssynode Jura und zum Synodal-
verband Bern-Jura nichts ändern wird.

Am 4. November fand ein Treffen 
zwischen dem Synodalrat und dem 
Kirchenrat der Jura-Kirche statt. Dabei 
war auch Silvano Keller als Präsident 
des Conseil du Synode jurassien an-
wesend. Das Treffen fand in herzlicher 
Atmosphäre statt und es wurde die Ab-
sicht geteilt, die Kirchgemeinde Moutier 
in ihrem Prozess zu begleiten und 
zu unterstützen. Die Kirchgemeinde 
Moutier hat ihrerseits im Herbst Cédric 
Némitz für die Unterstützung in diesem 
Prozess engagiert. Cédric Némitz  
wurde deshalb Mitte November auch 
an die Sitzung der Delegation eingela-
den. Die Teilnehmenden tauschten sich 
darüber aus, was bisher unternommen 
wurde, und besprachen gemeinsam 
das weitere Vorgehen.

In der Berichtsperiode war die Dele- 
gation zudem wieder intensiv mit 
den Geschäften der CER befasst. 
Beispielsweise wurde an der General-
versammlung der CER mehrmals über 
die Dienste von Laien in der Kirche 
diskutiert. Diesbezüglich hat sich die 
CER erneut als Meinungs- und Koordi-
nationsplattform bewährt.

  Philippe Kneubühler, Vorsitz
 Andreas Mosimann,  
 Geschäftsführung
 Ueli Burkhalter
 Judith Pörksen Roder
 Silvano Keller

  Kontaktgremium Solothurn  
Das Kontaktgremium Solothurn ist eine 
wichtige Plattform für den Austausch 
zwischen dem Synodalrat und der  
Bezirkssynode Solothurn. Letztere ist 
darin mit ihrem Präsidenten, Ruedi  
Köhli, Markus Müller, Synodaler, und  
Dorothea Neubert, Präsidentin des 
Pfarrvereins Solothurn, vertreten. Der 
Sitz des verstorbenen Ernst Zürcher 
ist leider noch vakant. Vom Synodalrat 
nehmen Roland Stach als Präsident  

der Solothurn-Delegation des Synodal-
rats sowie Judith Pörksen Roder als 
Präsidentin des Synodalrats an den 
Treffen teil. Anhand der Standard- 
traktanden, wie z.B. solothurnische 
Aspekte bei traktandierten Geschäften 
der Synode, besondere Belange einzel-
ner Kirchgemeinden der Bezirkssynode 
Solothurn, Fragen zum Verhältnis 
Kirche–Staat in den Kantonen Bern und 
Solothurn sowie ökumenische Belange, 
werden aktuelle Informationen aus-
getauscht.

Im Berichtsjahr wurde u.a. allgemein 
über den Dialog zwischen den Landes-
kirchen und den Kantonen sowie im 
Speziellen über die Berichterstattung 
an die Kantone bezüglich der ge-
samtgesellschaftlichen Leistungen 
der Landeskirchen diskutiert. Aber 
auch über aktuelle Entwicklungen 
in der Spezialseelsorge sowie in den 
Landeskirchen des Kantons Solothurn 
tauschten sich die Gesprächspartner 
aus. Zudem ging es um die neu auf-
gestellten Regionalpfarrämter: Da die 
Aufgaben der Regionalpfarrperson der 
Bezirkssynode Solothurn vergleichbar 
mit jenen der bernischen Kolleginnen 
und Kollegen sind, soll eine Vertiefung 
der Zusammenarbeit zwischen den 
bernischen Regionalpfarrämtern und 
dem solothurnischen Pendant geprüft 
werden. Auch in anderen Bereichen 
wurde über die Möglichkeit einer 
engeren Zusammenarbeit gesprochen. 
Weiter beschäftigte das Kontaktgre-
mium die Schwierigkeit, freie Sitze in 
Kirchgemeinderäten neu zu besetzen, 
und es diskutierte mögliche Lösungs-
ansätze. Schliesslich befasste es sich 
mit der Zusammenarbeit innerhalb 
der Bezirkssynode Solothurn und den 
Beziehungen zu den Reformierten 
Kirchen Bern-Jura-Solothurn. Es wurde 
festgehalten, dass die Zusammenarbeit 
zwischen der Bezirkssynode Solothurn 
und dem Synodalrat sowie den gesamt-
kirchlichen Diensten sehr gut ist.

  Roland Stach, Vorsitz
 Andreas Mosimann,  
 Geschäftsführung
 Judith Pörksen Roder
 Ruedi Köhli
 Markus Müller
 Dorothea Neubert  
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